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Anfrage gem. § 30 GO des Herrn Maximilian Würz vom 25.01.2022 - ANF/0629/2022  
- Bilanzielle Treibhausgasneutralität  
 

 
Sehr geehrter Herr Würtz,  
 
Ihre nachfolgende Anfrage beantworten wir wie folgt:  
 
Bekanntermaßen hat die StVV am 26.09.2019 beschlossen, dass die Universitätsstadt 

Gießen bis 2035 klimaneutral sein soll.  

In den beiden ersten Klimaschutzberichten, die seitdem veröffentlicht wurden, steht, dass 

Gießen eine bilanzielle Treibhausgasneutralität anstrebt, obwohl im Beschluss davon 

nichts steht.  

Hierzu stelle ich folgende Frage:  
Wann und von wem wurde diese Entscheidung bzw. diese Festlegung getroffen? 

Antwort:  
Das IPCC (Intergovernmental Panel on Climate Change) definiert eine Reihe von 

Begrifflichkeiten, um ein einheitliches Verständnis für die komplexe Thematik des 

Klimawandels und des Klimaschutzes zu etablieren. Im Glossar des IPCC wird beim 

Begriff „Carbon neutrality“ auf „Net zero CO2 emissions“ verwiesen. In dieser Definition 

heißt es: Netto-Null CO2-Emissionen sind erreicht, wenn anthropogene CO2-Emissionen 

global durch anthropogenen CO2-Abbau über einen bestimmten Zeitraum ausgeglichen 

werden (https://www.ipcc.ch/sr15/chapter/glossary/). Diese Definition wird auch vom 

Umweltbundesamt verwendet.  
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Der Magistrat der Stadt Gießen orientiert sich an den wissenschaftlichen Definitionen des 

IPCC und des Umweltbundesamtes und hat sich daher im Einklang mit dem 

Gutachterbüro KEEA auf diese Definition geeinigt und im ersten Klimaschutzbericht 2020 

dokumentiert. 

  

Zusatzfragen:  

1. Welche Personen/Gremien waren an diesem Entscheidungsprozess beteiligt? 
2. Mit welcher Begründung wurde diese Entscheidung getroffen? 

 

Antwort Zusatzfragen:  

1. Der Magistrat hat die Entscheidung auf Empfehlung des Gutachterbüros getroffen. 

2. Siehe obenstehende Ausführungen. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Gerda Weigel-Greilich 
Stadträtin 
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